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Zur besseren Lesbarkeit von Personenbezeichnungen & perso-
nenbezogenen Wörtern wird die männliche Form genutzt. Diese 
Begriffe gelten für alle Geschlechter. 
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I. Name und Sitz 
Art. 1 Der Radrenn-Club Thun (RRC) ist ein Verein im Sinne von Artikel 60 

ff. des Schweizerischen Zivilgesetzbuches (ZGB) mit Sitz in Thun. 

II. Zweck 
Art. 2 Der Verein pflegt die Kameradschaft und die gemeinsamen Inte-

ressen der Mitglieder am Sport- und Verkehrsgeschehen. Er fördert 
entsprechende Ausbildungs- und Wettkampfmöglichkeiten. 
Der Verein ist politisch und konfessionell neutral. 

Art. 3 Der Verein bildet eine Sektion von Swiss Cycling, von Swiss Cycling 
Kanton Bern und Swiss Cycling Berner Oberland-Emmental (BOE). 

Art. 4 Als Mitglied von Swiss Cycling untersteht der RRC-Thun und seine 
Mitglieder der Sport-Ethik-Charta, dem Ethik-Statut und der Do-
ping-Statut von Swiss-Olympic.  

Art. 5 Zur Erfüllung seines Zweckes unterhält der Verein folgende Unter-
sektionen: 
- Rennbereich  
- Hobbybereich  

III. Mitgliedschaft 
Art. 6 Der Verein umfasst folgende Mitgliederkategorien: 

a) Aktiv  
b) Jugend (bis zum 18. Lebensjahr) 
c) Familie (zwei Erwachsene und Kinder bis zum 18. Lebensjahr im  

selben Haushalt)  
d) Gönner 
e) Freimitglieder 
f) Ehrenmitglieder 

Art. 7 Stimmrecht: 
Bis auf die Mitgliederkategorie Gönner sind alle stimmberechtigt. 
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Art. 8 Als Gönner können natürliche und juristische Personen aufgenom-
men werden, welche den Verein finanziell oder moralisch zu unter-
stützen wünschen, ohne aktiv am Vereinsleben teilnehmen zu wol-
len. 

Art. 9 Zu Freimitglieder können verdiente Persönlichkeiten ernannt 
werden. 

Art. 10 Zum Ehrenmitglied des Vereins kann ernannt werden, wer sich um 
den Verein in besonderer Weise verdient gemacht hat. 

Art. 11 Vorschläge für die Ernennung zum Frei- oder Ehrenmitglied sind 
dem Vorstand wenigstens 2 Monate vor Ende des Vereinsjahres 
schriftlich und begründet einzureichen. 
Die Ernennung zum Frei- oder Ehrenmitglied wird auf Vorschlag 
des Vorstandes durch die Hauptversammlung vorgenommen. 

Art. 12 Über die Aufnahme in den Kategorien Aktiv, Jugend und Familie 
entscheidet der Vorstand unter dem Vorbehalt der Genehmigung 
durch die Vereinsversammlung. Die aufgenommenen Aktivmitglie-
der erhalten die Statuten. 

Art. 13 Der Übertritt von einer Kategorie in eine andere kann auf Ende ei-
nes Vereinsjahres erfolgen. 

Art. 14 Austrittsbegehren werden auf Ende des Vereinsjahres genehmigt, 
sofern die Verpflichtungen gegenüber dem Verein erfüllt sind und 
der Austritt dem Vorstand 14 Tage vor der Hauptversammlung ein-
gereicht wurde. 

Art. 15 Mitglieder, welche die Statuten, Verträge und Reglemente des Ver-
eins oder der Verbände vorsätzlich oder gröblich verletzten, sich der 
Mitgliedschaft im Verein als unwürdig erweisen oder ihre finanziellen 
Verpflichtungen nicht erfüllen, können durch Beschluss der Haupt-
versammlung aus dem Verein ausgeschlossen werden. Die betref-
fenden Mitglieder sind von den Sanktionen in Kenntnis zu setzen. 
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Art. 16 Eintritts-, Austritts- und Übertrittserklärungen sind dem Vorstand 
schriftlich einzureichen. 

IV. Pflichten und Rechte der Mitglieder 
Art. 17 Die Vereinsmitglieder betreiben fairen Radsport. Sie enthalten sich 

jeder Form der unlauteren Beeinflussung und Manipulation von 
Sportwettkämpfen und befolgen die entsprechenden Richtlinien 
von Swiss-Cycling und Swiss-Olympic. 

Art. 18 Die Mitglieder sind verpflichtet, die Interessen des Vereins zu wah-
ren, die Statuten zu beachten, den Vereinsbeschlüssen nachzule-
ben und sich den Anordnungen der Vereinsleitung zu unterziehen. 
Jedes Mitglied kann bei den Vereinsanlässen zur Mitarbeit angehal-
ten werden. 

Art. 19 Die Aktiv-, Familien- Frei- und Ehrenmitglieder sind in den Ver-
sammlungen stimmberechtigt und haben das Recht, Anträge zu 
stellen. 

Art. 20 Ausgetretene, gestrichene und ausgeschlossene Mitglieder verlie-
ren jeden Anspruch auf das Vereinsvermögen sowie auf Prämien, 
Preise und Entschädigungen. 

V. Organisation und Leitung 
Art. 21 Das Vereinsjahr dauert jeweils vom 1. Januar bis 31. Dezember 

Art. 22 Die Organe des Vereins sind: 
a) die Hauptversammlung 
b) die Vereinsversammlung 
c) der Vorstand 
d) die Rechnungsrevisoren 
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Art. 23 Das oberste Organ des Vereins ist die Hauptversammlung. 
Sie findet am Anfang jedes Vereinsjahres statt. Sie behandelt 
ordentlicherweise folgende Geschäfte: 

1. Protokoll der letzten Hauptversammlung 
2. Jahresberichte des Präsidenten, der Sportkommission 
3. Mutationen 
4. Abnahme der Jahresrechnung des Vereins 
5. Bericht der Rechnungsrevisoren und Entlastung des Vorstan-
des 
6. Voranschlag und Festsetzung der Jahresbeiträge 
7. Statutenänderungen und Anträge der Mitglieder 
8. Wahlen:  

a) des Präsidenten 
b) des Kassiers 
c) der übrigen Vorstandsmitglieder 
d) der Revisoren 

9. Tätigkeitsprogramme 
10. Ehrungen 
11. Verschiedenes 

Art. 24 Die ausserordentliche Hauptversammlung findet statt auf Be-
schluss des Vorstandes oder wenn ein Fünftel der stimmberechtig-
ten Aktiv-Mitglieder unter Bezeichnung der zu behandelnden Trak-
tanden die Einberufung verlangt. Die ausserordentliche Hauptver-
sammlung hat innert 30 Tagen nach der Eingabe stattzufinden. Die 
Einladung erfolgt wie bei der ordentlichen Hauptversammlung. 

Art. 25 Die Einladung zur Hauptversammlung erfolgt durch persönliches 
Zirkular und / oder durch Publikation im Club-Info. Die Traktanden 
sind in der Einladung bekanntzugeben. Die Einladungen sind spä-
testens 14 Tage vor der Versammlung zu versenden. Jede ord-
nungsgemäss einberufene Hauptversammlung ist beschlussfähig. 

Art. 26 Über die Vereinsgeschäfte und Wahlen werden in offener Abstim-
mung entschieden. Die Versammlung kann bei Wahlen geheime 
Abstimmung beschliessen. 
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Art. 27 Die Vereinsversammlung wird vom Vorstand nach Bedürfnis einbe-
rufen. Sie behandelt alle Vereinsgeschäfte, soweit nicht die Haupt-
versammlung oder der Vorstand zuständig sind. Sie ist zuständig 
für die Erledigung dringender Geschäfte, insbesondere Organisa-
tion oder Besuch von Anlässen und Wettbewerben. 

VI. Vorstand 
Art. 28 Die allgemeine Leitung des Vereins ist einem aus mindestens fünf 

und max. acht Mitgliedern bestehenden Vorstand übertragen. Er 
besteht in der Regel aus Präsident, Kassier, Sekretär, und sonstige 
definierte Chargen. wie z.B. Sport.  

Art. 29 Die Amtsdauer eines Vorstandsmitgliedes beträgt 2 Jahre. Der Vor-
stand konstituiert sich selbst unter dem Vorsitz des Präsidenten. 

Art. 30 Die Mitglieder sind nach Ablauf der Amtsdauer wieder wählbar. 
Scheidet ein Mitglied während der Amtsdauer aus, so erfolgt an der 
nächsten Vereinsversammlung eine Nachwahl für den Rest der 
Amtsdauer. Die Vornahme einer Nachwahl ist in der Einladung zur 
Versammlung anzukündigen. 

Art. 31 Der Vorstand vertritt den Verein nach aussen. Der Präsident und 
der Sekretär oder Kassier führen zu zweien die rechtsverbindliche 
Unterschrift. 

Art. 32 Der Vorstand hat insbesondere folgende Aufgaben zu erfüllen: 
a) Handhabung der Statuten und Reglemente 
b) Vorberatung und Antragstellung für alle Geschäfte der 

Vereins-und Hauptversammlung, Vollzug der gefassten 
Beschlüsse 

c) Einberufung und Leitung der Versammlungen 
d) Erstellung eines Geschäftsreglements 
e) Verwaltung der Vereinskasse 
f) Erstellen der Mitgliederliste und des Vorstandsverzeich-

nisses 
g) Verkehr mit den Behörden 
h) Förderung und Zusammenarbeit im Gesamtverein 
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Art. 33 Die Obliegenheiten der einzelnen Ämter werden durch das Ge-
schäftsreglement geregelt. Grundsätzlich erledigen die einzelnen 
Vorstandsmitglieder folgende Aufgaben: 

a) Der Präsident leitet die Versammlungen. Er hat die Vor-
standssitzungen einzuberufen und die Traktandenliste 
festzulegen. Er erstattet der Hauptversammlung einen 
Jahresbericht. Er visiert sämtliche Belege und Rechnun-
gen. 

b) Der Sekretär führt das Protokoll der Versammlungen 
und Vorstandssitzungen. Er besorgt die schriftlichen Ar-
beiten des Vereins. 

c) Der Kassier führt das Rechnungswesen und legt der 
Hauptversammlung einen Jahresbericht über die Kas-
senführung vor. 

d) Der Verantwortliche Sport erstellt das Tätigkeitspro-
gramm und legt der Hauptversammlung einen Jahresbe-
richt vor.  

e) Der Vizepräsident und die Beisitzer vertreten Vorstands-
mitglieder. Sie können mit Spezialaufgaben betraut wer-
den. 

Art. 34 Dringende Vorstandsgeschäfte können durch einen Ausschuss 
von mindestens drei Mitgliedern erledigt werden. Solche Ge-
schäfte müssen der nächsten Vorstandssitzung zur Genehmigung 
vorgelegt werden. Für die Durchführung von Veranstaltungen kön-
nen separate Organisationskomitees gebildet werden, welchen 
auch Mitglieder ausserhalb des Vorstandes sowie Gönner- oder 
Nichtmitglieder angehören. 

Art. 35 Dringende Geschäfte, welche in die Kompetenz der Vereinsver-
sammlung fallen, kann der Vorstand von sich aus erledigen. Sol-
che Geschäfte müssen der nächstfolgenden Versammlung zur Ge-
nehmigung vorgelegt werden. 

Art. 36 Der Vorstand ist bei Anwesenheit der Mehrheit seiner Mitglieder 
beschlussfähig. Über die Verhandlungen muss ein Protokoll ge-
führt werden. 
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Revisoren 

Art. 37 Die Revisoren überwachen die Arbeiten des Kassiers und prüfen 
die Rechnung des Vereins inkl. Abrechnung von Anlässen, der Ab-
teilungen sowie allfälliger Spezialfonds. Sie erstatten zuhanden 
der Hauptversammlung einen Bericht. 
Die Amtsdauer der Rechnungsrevisoren beträgt zwei Jahre, wo-
bei jedes Jahr ein Mitglied ersetzt wird. Die Rechnungsrevisoren 
können nicht unmittelbar wiedergewählt werden. 

VII. Delegationen 
Art. 38 Die Delegierten für Kurse und Versammlungen werden durch den 

Vorstand bestimmt. Den Delegierten können Kompetenzen und In-
struktionen erteilt werden. 
Die Delegierten sind verpflichtet, über ihren Einsatz der nächst-
folgenden Versammlung zu berichten. Die Spesenvergütung an 
die Delegierten wird vom Vorstand festgelegt. 

VIII. Finanzen 
Art. 39 Die Einnahmen des Vereins bestehen aus: 

a) Mitgliederbeiträgen, die von der Hauptversammlung fest-
gelegt werden 

b) Freiwilligen Beiträgen und Schenkungen 
c) Überschüssen von Veranstaltungen 
d) Zinsen von Kapitalien 
e) Übrige Einnahmen. 

Art 40 Die Mitgliederbeiträge werden alljährlich eingezogen. Der Vorstand 
kann auf begründetes Gesuch Mitgliedern vorübergehend den  
Betrag ganz oder teilweise erlassen. Die Beitragspflicht beginnt 
mit der Beitrittserklärung in den Verein. 
Die Frei- und Ehrenmitglieder, der Vorstand sowie im Ausland Le-
bende Mitglieder sind von der Beitragspflicht befreit. 
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Art. 41 Die Einnahmen werden verwendet: 
a) zur Leistung der Verbandsbeiträge 
b) zur Bestreitung der Verwaltungskosten des Vereins 
c) zur Durchführung von Sportanlässen 
d) zur Förderung der lizenzierten Sportler, der Hobbysportler 

und des Nachwuchses 
e) für ausserordentliche Aufgaben, die durch die Hauptver-

sammlung zu genehmigen sind 

Art. 42 Der Verein errichtet für besondere Zwecke Spezialfonds oder 
nimmt Rückstellungen vor. Der Kassier führt hierüber getrennte 
Rechnung. Über die Verwendung dieser Gelder kann der Vorstand 
verfügen. 

Art. 43 Das Vermögen ist sicher anzulegen. 

Art. 44 Der Verein haftet mit seinem ganzen Vermögen. Eine persönliche 
Haftung der Mitglieder ist ausgeschlossen. 

IX. Archiv 
Art. 45 Der Vorstand ist für die sichere Aufbewahrung der Vereinsakten 

verantwortlich. Diese befinden sich grundsätzlich beim Präsiden-
ten sowie beim Kassier (Mitgliederlisten finanzielle Belege) und 
beim Sekretär (Protokolle). 

Art. 46 Die Mitglieder des Vorstandes sind gehalten, ihr Aktenmaterial 
nach Weisungen des Präsidenten sortiert an ihre Nachfolger zu 
übergeben. 

X. Publikationen 
Art. 47 Das Club-Info ist das offizielle Publikationsorgan des Vereins. Es 

erscheint mindestens zwei Mal jährlich. Wichtige Informationen 
können auch auf dem Zirkularweg erfolgen. 
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XI. Todesfälle 
Art. 48 Stirbt ein Ehren-, Frei-, Aktiv-, Hobby-, oder Jugendmitglied, so 

sollte jedes Mitglied es als Ehrensache betrachten, dem Verstor-
benen das Grabgeleit zu geben. Die Gabe liegt im Ermessen des 
Vorstandes  

XII. Revisionsbestimmungen 
Art. 49 Einzelne Artikel der Statuten können von jeder ordentlichen und 

ausserordentlichen Hauptversammlung mit 2⁄3-Mehrheit abgeän-
dert werden, sofern die Anträge auf der Traktandenliste aufgeführt 
sind. 

Art. 50 Eine Totalrevision der Statuten kann in die Wege geleitet werden, 
wenn der Vorstand oder 2⁄3 der Mitglieder das Begehren stellen. Sie 
wird von der Hauptversammlung mit 2⁄3-Mehrheit beschlossen. 

XIII. Datenschutz 
Art. 51 Der Verein erhebt von den Mitgliedern ausschliesslich diejenigen 

Personendaten, die zur Erfüllung des Vereinszwecks notwendig 
sind. Der Vorstand sorgt für eine dem Risiko angemessene Sicher-
heit der Daten.  

Art. 52 Die Dokumente Datenschutzerklärung und Haftungsausschluss 
(Disclaimer) werden laufend aktualisiert und auf den Clubwebsei-
ten publiziert. 

XIV. Auflösung des Vereins 
Art. 53 Die Auflösung des Vereins kann nur an einer zu diesem Zweck ein-

berufenen Hauptversammlung mit einer Mehrheit von 4⁄5 der anwe-
senden Stimmberechtigten beschlossen werden. Solange noch 10 
Mitglieder sich für die Fortführung des Vereins verpflichten, kann 
derselbe nicht aufgelöst werden. 
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Art. 54 Im Falle der Auflösung des Vereins entscheiden die im Moment der 
Auflösung verbleibenden Mitglieder über die Verwendung des Ver-
mögens. Das Vermögen darf nicht unter die Mitglieder verteilt wer-
den, sondern kann zur treuhänderischen Verwaltung Swiss Cycling 
Kanton Bern oder der Stadt Thun übergeben werden, die es einem 
später in der Region mit ähnlichen Zielen gegründeten neuen Ver-
ein zur Verfügung hält. 
Erfolgt innerhalb von 5 Jahren keine Neugründung, so geht das Ver-
mögen in den Besitz des Treuhänders über und ist zur Förderung 
des Radsportes zu verwenden. 

I. Übergangs- und Schlussbestimmungen 
Art. 55 Diese Statuten wurden an der Hauptversammlung vom 23. Januar 

2026 angenommen.  

Sie ersetzen die Statuten vom 30. Januar 2004.  

 

Thun, 23. Januar 2026 

Der Präsident Der Kassier  Die Sekretärin 

XXXXXXXX Rico Zoss Georgette Zoss 
 


